
numisauktion.ch
 

#26822 002 Antoninian Herennia Etruscilla Gattin des Traianus
Decius, 249 –251.n.Chr Thronende Pudicitia.

Restzeit Dienstag, 12. März 2024 16:20:04

Sofortkauf 95,50 CHF

Versandkosten Abholung Gratis
2,70 CHF Inland
Kein Internationaler Versand
Neu ab 2024. Versand A-Post Schweiz ab 2.70.-
CHF. Versand Deutschland A-Post ab 9.- CHF.
Andere Länder auf Anfrage!!! Bitte Informieren sie
sich über die Zollgebühren und Zollbestimmungen
ihres Landes vielen Dank für ihr Verständnis. Für
weitere Infos unter: paxaugusti-spqr-
fabia@bluewin.ch. Der Käufer trägt das Risiko des
A-Post Versand. Auf Anfrage auch eingeschrieben
möglich, www.classic-numismatik-fabiano.com /
www.classic-numismatik-fabia-artefakten.ch. Für
Auslandssendungen gibt es ab 1.1.2020 eine
einheitliche Online-Waren-Deklaration. Dafür fällt
neu eine Gebühr in Höhe von CHF 5.00 an,
welche NICHT IM KAUFPREIS ODER DEN
VERSANDKOSTEN ENTHALTEN ist. Der pro
Sendung einmalige zusätzliche Betrag wird bei
Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Artikelstandort Schweiz

002 Antoninian Herennia Etruscilla September 249 – Juni 251.n.Chr. Frau des Traianus Decius, geprägt circa
249-251 in Rom. Vorderseite: Drapierte Büste nach rechts, mit Diadem in Mondsichel. Avers Legende: HER
ETRVSCILLA AVG. Revers Legende: PVDICITIA AVG. Thronende Pudicitia nach links, hält Zepter und zieht das
Gewand vor ihr Gesicht. Referenz Nummern: C.19 RIC 59b. RSC 19. RCV 9495. Garantiere die Echtheit der
Münze, da der Vorbesitzer der Fachmann, dies auch getan hat, circa Gewicht 3.5gr, und etwa Durchmesser:
19-22mm. Erhaltung siehe Fotos, ?? Dieser Antoninian ist aus Silber oder Billon. Schätzwert circa nach Recherche
(105.- Euro in schlechterer Qualität), bis 150.- Euro, in besserer Qualität. Herkunft: 1: Frankreich. 2: Fachmann CH.
Info ohne Gewähr.
Herennia Cupressenia Etruscilla († um 251) war die Frau des römischen Kaisers Decius. Herennia Etruscilla
entstammte einer alten etruskischen Senatorenfamilie. Über ihre Jugend ist wenig bekannt, außer dass sie den aus
Illyrien stammenden Aristokraten Decius vor 230 heiratete. Ihr ältester Sohn Herennius Etruscus wurde um 227
geboren, ihr zweiter Sohn Hostilian nach 230. Der Kaiser Philippus Arabs übertrug Decius 248 den Oberbefehl
über die Truppen, welche die Revolte des Pacatianus an der Donaugrenze unterdrücken sollten. Decius wurde
aber nach seinem Eintreffen in Pannonien von seinen Truppen zum Kaiser ausgerufen; er zog nach Italien, schlug
Philippus in der Nähe von Verona und konnte sich als neuer Herrscher durchsetzen. Vermutlich im Herbst 249,
spätestens im Sommer 250 erhielt Etruscilla den Titel Augusta. Ihre beiden Söhne erhielten 250 den Titel Caesar,
im folgenden Jahr wurde Herennius Etruscus zum Augustus (nominell gleichberechtigten Mitherrscher seines
Vaters) ernannt. Decius und Herennius brachen danach zu einem Feldzug gegen den Gotenkönig Kniva auf, um
ihn für einen Überfall zu bestrafen, während der jüngere Sohn Hostilian mit seiner Mutter in Rom blieb. Jordanes
berichtet, dass Herennius früh in der Schlacht von Abrittus durch einen Pfeil getötet wurde, worauf Decius ausrief:
„Lasst uns niemanden betrauern; der Tod eines Soldaten ist kein großer Verlust für die Republik.“ Die römische
Armee wurde in dieser Schlacht vernichtet und Decius erschlagen. Die Niederlage wurde weitgehend durch die
Fehler des Offiziers Trebonianus Gallus verursacht, der zu heftig angegriffen hatte. Als die Armee vom Tod des
Decius erfuhr, proklamierten die Soldaten Trebonianus Gallus zum Kaiser. In Rom war Decius in Senatskreisen
sehr beliebt. Nachdem die Nachricht vom Untergang der beiden Kaiser die Hauptstadt erreicht hatte, wurden sie
auf Beschluss des Senates unter die Götter erhoben. Außerdem bestand der Senat auf dem Nachfolgeanspruch
des überlebenden Kaisersohns Hostilian. Es kam zu einem Kompromiss mit Trebonianus Gallus, der vom Senat
als Kaiser anerkannt wurde, aber Hostilian adoptieren und als gleichberechtigten Mitkaiser mit dem Augustus-Titel
akzeptieren musste. Sein eigener leiblichen Sohn Volusianus musste sich, obwohl etwa zehn Jahre älter als
Hostilian, zunächst mit dem Caesar-Titel begnügen. Die Ehefrau des Gallus, Afinia Gemina Baebiana, musste mit
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Rücksicht auf die älteren Rechte von Herennia Cupressenia Etruscilla auf den Titel Augusta verzichten. Hostilian
starb im November 251 in Viminatium an der Pest. Damit verschwand seine Mutter aus dem öffentlichen Leben; ob
sie damals ebenfalls an der Seuche starb oder noch länger lebte, ist unbekannt. Literatur Brigitte Klein:
Tranquillina, Otacilia, Etruscilla, Salonina: vier Kaiserinnen des 3. Jahrhunderts n. Chr. Dissertation, Saarbrücken
1998, S. 142?177. Quelle möglicherweise Wikipedia oder Internet, für Zwecks Wissenschaftliche Informationen
Kostenlos. Info ohne Gewähr.
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